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Die nächsten
Mitgliederversammlungen des Bürgervereins

fi nden jeweils um 19.30 Uhr statt am

Donnerstag, dem 10. Januar 2019
und 

Donnerstag, dem 14. Februar 2019
im DRK-Zentrum Plus, Eckenerstraße

Am 10. Januar stellt der stellvertretende Kreisvorsitzende
des Sozialverbands VdK, Herr Norbert Zielonka,

seinen Verband vor.
Am 14. Februar 2019 berichtet der Leiter der 

Bezirksverwaltungsstelle 6, Herr Ralf Hagelüken, 
über die aktuelle Einwohner-Sozialraumentwicklung 

in Unterrath und Lichtenbroich.

1. Vorsitzende: Hans-Jürgen Vollmar, Tel.: 4791594 · 1. Geschäftsführerin: Regina Zschornack  
Herstellung, Druck und Anzeigenverwaltung: Alles! Satz-Druck-Werbung, Wolfram Overkott, 
40476 Düsseldorf, Römerstraße 7, Tel.: 944 83 83, Mail: info@alles1.com · Postverlagsort Düs-
seldorf - Erscheint 6 x jährlich - Anzeigenpreisliste 1/09 - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthal-
ten - Aufl age: 3.000 Exemplare - Die mit Namen gezeichneten Beiträge stellen nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion oder des Herausgebers dar. Titelbild urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck - auch auszugsweise - sowie Weitergabe mit Zusätzen, Aufdrucken oder Aufkle-
bern nur mit Genehmigung des Herausgebers und mit Quellenangabe gestattet. Redaktions-
schluss: 15.  eines ungeraden Monats. Redaktion: Erika Prill und Veronika Dalbert-Schneider. 

Heimatblatt UNTERRATH - LICHTENBROICH 
67. Jahrgang, Heft 1 – Januar / Februar 2019 

Herausgeber: Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.,
 Postfach 30 01 23, 40401 Düsseldorf. 
Kontakt über E-Mail: buergerverein@unterrath-Iichtenbroich.de

Wir begrüßen unser neues Mitglied
Anna Klein

Wir trauern um unsere Mitglieder

Norbert Kremer *31. Januar 1936 † 7. Oktober 2018
Reinhold Tiggelkamp *25. März 1923 † 8. Oktober 2018
Hans Funk *14. September 1930 † 21. Oktober 2018
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Grußwort des 1. Vorsitzenden zum
Jahreswechsel 2018 / 2019

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Unterrath und Lichtenbroich,
liebe Vereinsmitglieder,
liebe Leser des Heimatblattes,

das Jahr 2018 ist vorüber und es ist festzustellen, dass die Themen aus 
dem Jahre 2017 auch im vergangenen Jahr häufi g wieder zu Diskussi-
onen führten.

Die Pläne für den Standort des Schwimmbad-Neubaus und die Planun-
gen für das südliche Ende der Kalkumer Straße im Zusammenhang mit 
der Neugestaltung der Ecke Ulmenstraße/An der Piwipp sind Punkte, 
welche die Entwicklung im Stadtteil in den kommenden Jahren stark 
beeinfl ussen werden.
Auch der Einzelhandel, die Probleme mit den Flughafenparkern und die 
Anbindung durch den öffentlichen Personennahverkehr sind Themen, 
welche uns weiterhin beschäftigen werden.
Bei den Plänen für das Gelände des ehemaligen Fashion-House ist 
abzuwarten, wie der neue Investor auf die Bedenken der Nachbarn re-
agiert.
Die erweiterten Aufgaben der Jugendfreizeiteinrichtung „Blue Rock“ am 
Lichtenbroicher Weg durch die steigende Zahl von Einwohnern in den 
beiden Stadtteilen erfordern, dass jetzt endlich die immer wieder ver-
schobene Umsetzung der Neubaupläne erfolgt.
Bei dem Thema Gaslicht ist die Verwaltung mittlerweile in einen intensi-
ven Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern getreten und es hat bisher 
den Eindruck, dass die Einwände und Anregungen der Gaslicht-Befür-
worter bei der zukünftigen Behandlung des Themas mit berücksichtigt 
werden.

Der Bürgerverein wird auch 2019, wie in den vergangenen 109 Jahren, 
die Entwicklungen in Lichtenbroich und Unterrath begleiten und Ihnen 
als Ansprechpartner zur Verfügung stehen.

Die übrigen Mitglieder des Vorstandes und ich wünschen Ihnen alles 
Gute und besonders Gesundheit für das kommende Jahr. Wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen bei unseren Veranstaltungen im Jahr 2019.

Ihr
Hans-Jürgen Vollmar
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Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2019

am Donnerstag, 14. März 2019 um 19.30 Uhr
Antoniusheim, Kürtenstraße 160

 Tagesordnung
01 Eröffnung und Begrüßung
02 Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2018
 (abgedruckt in Heft 2/2019)
03 Bericht des Vorstandes
04 Kassenbericht
05 Bericht der Revisoren
06 Aussprache über die TOP 3 bis 5
07 Entlastung des Vorstandes
08 Referat „Neue Strategie zum Nachbarschaftsdialog“
 Herr Michael Hanné, Geschäftsführer der Flughafen Düsseldorf GmbH
09 Wahl der/des 2. Vorsitzenden
10 Wahl der 1. Geschäftsführerin/des 1. Geschäftsführers
11 Wahl der 1. Kassiererin/des 1. Kassierers
12 Wahl einer Revisorin / eines Revisors
13 Wahl eines Beisitzers für 1 Jahr 
14 Anträge
15 Ehrung langjähriger Mitglieder
16 Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen dem Vorstand lt. § 7 Abs. 5 unserer 
Satzung spätestens fünf Werktage vorher vorliegen.
Diese Einladung gilt nach § 7 Abs. 4 unserer Satzung als rechtsverbindlich. Sie gilt 
ebenfalls für Familienangehörige, die Mitglieder des Bürgervereins sind. Bitte zeigen 
Sie als Mitglied oder als Vertreter der uns kooperativ verbundenen Vereine Ihr Interes-
se am Bürgerverein und nehmen Sie an der Jahreshauptversammlung teil.
Vor und nach der Versammlung haben Sie als Mitglied die Möglichkeit, Ihren Beitrag 
(15,- Euro für Mitglieder und 5,- Euro für Familienangehörige) bei unseren Kassierern 
zu entrichten. Sollten Sie jedoch den bargeldlosen Weg wählen, stehen Ihnen unsere 
Konten:
Stadtsparkasse Düsseldorf, IBAN: DE56300501101004809305 BIC: DUSSDEDDXXX
Commerzbank AG, IBAN: DE54300800000483083000 BIC: DRESDEFFXXX
zur Verfügung. 

Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.
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LUX AETERNA LUCEAT EI, DOMINE 
CUM SANCTIS TUIS IN AETERNUM: QUIA PIUS ES 

REQUIEM AETERNAM DONA EI, DOMINE: 
ET LUX PERPETUA LUCEAT EI

IN MEMORIAM 
Der 1932 in Magdeburg geborene Hatto Küffner war Sohn des Bun-
desdisziplinaranwalts Willy Küffner, CDU Gründungsmitglied und 
Bürgermeister in Hessen. Nach dem Studium der Kunstgeschichte, 
Archäologie, Geschichte, Theologie und Germanistik in Würzburg 
und Bonn war er als Verlagslektor in Düsseldorf tätig. In dieser Posi-
tion begleitete er auch wichtige städtebauliche Entscheidungen wie 
die Erhaltung des Hofgartens oder später die Rettung der Stände-
hausanlagen. Die Mitarbeit an der Europarat-Ausstellung „Karl der 
Große“ 1965 in Aachen war seine erste große Herausforderung. Hat-
to Küffner hat zahlreiche Veröffentlichungen zur Baugeschichte und 
Zeitmessung begleitet. In mehreren Aufl agen erschienen der 1978 
mit Karl-Ernst Becker verfasste Band „Uhren“ in der Reihe Antiqui-
tätenkataloge im Battenberg-Verlag. Er hat umfassende Texte aus 
dem Lateinischen übersetzt und von ihm betreute Publikationen ins 
Englische, Französische, Italienische, Niederländische und Neugrie-
chische übertragen. Zu den wichtigsten Veröffentlichungen gehören 
„Der Mann aus Polen, Papst Johannes Paul II“, „Der Kölner Dom mit 
Schatzkammer‘‘ 1990. Gemeinsamen Publikationen mit dem Stadt-
konservator Hans Maes und dem Redakteur Alfons Houben folgten 

HATTO KÜFFNER

* 08.05.1932 Magdeburg

 07.10.2018 Düsseldorf
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e-mail: ratheoschneider@t-online.de
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zahlreiche Aufsätze zu Denkmälern und Kunstwerken im öffentlichen 
Raum. Hatto Küffner hat mit dem Düsseldorfer Architekten und Stadt-
planer Edmund Spohr seit 40 Jahren als Autor zu Themen der Archi-
tektur und des Städtebaus gearbeitet. Der Wissenschaftler genoss 
ein hohes Ansehen für Kultur- und Kunstfragen in Fachkreisen in 
Köln, Bonn und Düsseldorf. Er ist mit seiner Frau Dr. Marianne Küffner 
einer der besten Kenner der Baugeschichte der Romanischen Kir-
chen im Rheinland und des Kölner Doms. Im Rheinischen Verein für 
Denkmalpfl ege und Landschaftsschutz, für den er viele Exkursionen 
geleitet hat, wurden seine Kenntnisse der Kunst- und Baugeschichte 
sehr geschätzt. Hatto Küffner war ein von vielen Kolleginnen und Kol-
legen hoch angesehener Privatwissenschaftler, der mit Universitäten 
in Deutschland, Österreich und England vernetzt war. 
Sein Name ist mit zahlreichen von Ihm mit verfassten Memoranden zur 
Stadtentwicklung, Stadtgestaltung und Stadtbildpfl ege von Düsseldorf 
verbunden. Als Vorstandsmitglied der Aktionsgemeinschaft Düsseldor-
fer Heimat- und Bürgervereine (AGD) hat Hatto Küffner von 1985-2015 
viele Anregungen gegeben und Aktionen wie „Rettet Schloss und Park 
Mickeln“, „Rettet den Jan-Wellen Brunnen“ sowie „Denkmalschutz für 
die Königsallee“ begleitet. Beginnend mit dem Buch „Burg und Schloss“ 
1999 hat Hatto Küffner gemeinsam mit Edmund Spohr die inzwischen 
auf 17 Bände angewachsene Buchreihe „Düsseldorf eine Stadt zwi-
schen Tradition und Vision“ herausgegeben. Diese Publikationen sind 
in der Deutschen Nationalbibliothek in Leipzig und in vielen Universi-
tätsbibliotheken im deutschen Sprachraum aber auch im Ausland von 
Paris und Cambridge bis Washington DC und Tokyo vertreten. In dieser 
Buchreihe sind die unterschiedlichsten Themen zur Stadtentwicklung 
und Architekturgeschichte auf über viertausend Seiten abgehandelt. 
Hatto Küffner, der öffentliche Ehrungen und Auszeichnungen ablehn-
te, hat die Ihm für seine wertvolle Beratung der Ordensgemeinschaft 
der Töchter vom Heiligen Kreuz bei der Ausmalung der Karmelitessen-
Kapelle am Rheinufer verliehene Hans-Maes-Plakette für Denkmal-
pfl ege mit Freude angenommen. 
Mit Hatto Küffner, verlieren Düsseldorf und das Rheinland einen inter-
national angesehenen Privatgelehrten auf dem Gebiet der Theologie, 
Kulturgeschichte und Baukunst.                           

Fritz Baumdick
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Aus der Bezirksvertretung 6 
Mörsenbroich – Rath – Unterrath – Lichtenbroich 

 Bedarfsampel Bottroper Straße
Die Bezirksvertretung 6 hatte die Verwaltung in ihrer Sitzung am 
20.09.2017 gebeten zu prüfen, inwieweit Ecke Bottroper Straße/
Höxterweg eine Bedarfsampel installiert werden kann und die Er-
gebnisse der Prüfung sowie die Kosten der Bezirks vertretung 6 vor-
zustellen. 

Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung: 

Grundsätzlich ist die Einrichtung einer Bedarfs-Fußgänger schutz-
anlage nach Anlage des aktuell in Planung befi ndlichen Gehwegs in 
der Bottroper Straße möglich. Die Kosten zur Er richtung einer sol-
chen Anlage belaufen sich schätzungsweise auf ca. 120 000 Euro 
(inkl.Tiefbauleistungen). 
Aufgrund der hohen Kosten und des noch nicht vorhandenen Geh-
wegs sollte die Fertigstellung abgewartet werden. 

 Tiefenbroicher Weg 12 – 16
Die Bezirksvertretung 6 bittet die Verwaltung einstimmig, das abso-
lute Halteverbot auf dem Tiefenbroicher Weg vor den Grundstücken 
Tiefenbroicher Weg 12 – 16 zu erweitern. Der Bereich Tiefenbroicher 
Weg 12 – 16 ist zurzeit vom absoluten Halteverbot ausgenommen. 

Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung: 

Entsprechend des o. g. Beschlusses wurde der Auftrag erteilt, die 
vorhandene Halteverbotsregelung auch für den Bereich vor den 
Grundstücken Tiefenbroicher Weg 12 – 16 zu erweitern.

 Bessere Informationen beim Einsatz von Schienenersatz-
verkehr an den Haltestellen An der Piwipp und Elsässer Straße
Die Bezirksvertretung 6 hat die Verwaltung gebeten sicherzu stellen, 
dass bei zukünftigem Einsatz des Schienenersatzver kehrs auch an 
den Haltestellen An der Piwipp und Elsässer Straße gut sichtbar Pla-
katständer aufgestellt werden, die über den Einsatz des Schienener-
satzverkehrs informieren. 
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Stellungnahme: 

Die Verwaltung hat den Beschluss der Bezirksvertretung 6 an die 
Rheinbahn AG weitergegeben. In diesem Zusammenhang wurde 
die Rheinbahn aufgefordert, zukünftig beim Einsatz von Schienen-
ersatzverkehren an den betroffenen Haltestellen gut sichtbar Plakat-
ständer, die auf den Einsatz des Schienen ersatzverkehrs hinwei-
sen, aufzustellen. 

Mitgeteilt von Rechtsanwältin Veronika Dalbert-Schneider

Zum Tode von Norbert Kremer
Am 07.10. 2018 hat uns unser langjähriges Mitglied Norbert Kremer nach 
langer schwerer Krankheit verlassen. Norbert hinterlässt im Bürgerverein, 
sowie im erweiterten Vorstand, eine große Lücke. Er gehörte zu den Men-
schen, wenn er gebraucht wurde, stand er zur Verfügung.
Bereits am 05.08.1971 wurde er Mitglied im Bürgerverein und gehörte 
dem auch bis zu seinem Tode an. Von 2005 – 2017 war er Beisitzer im 
erweiterten Vorstand.
Den Folklorebrunnen am Opferhaus pfl egte er über Jahre und half jedes-
mal bei der Reinigung des Brunnens tatkräftig mit. Er übernahm einige 
Jahre den Service bei unseren Mitgliederversammlungen. 
Wir werden Norbert stets in Erinnerung behalten und trauern mit der Fami-
lie um einen liebenswerten Menschen.

Der Vorstand sowie die Heimatblattredaktion
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Dr. med. dent.
Theresa Manassa
Zahnärztin
Zahnärztliche
Praxis

Unterrather Str. 100
40468 Düsseldorf
Tel. (02 11) 42 5150
Telefax 42 99 542

Privat und alle Kassen
Termine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mo. ‒ Fr. 8:30 ‒ 12:00 Uhr
Mo. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Di. 15:00 ‒ 18:00 Uhr
Do. 15:00 ‒ 18:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
Privat und alle Kassen

info@zahnarztpraxis-unterrath.de
www.zahnarztpraxis-unterrath.de

Die freundliche
Zahnarztpraxis

Mitglied im Bürgerverein

Kleinschmitthauser Weg 9 – 11
40468 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 4 23 00 26
www.2-Radlohrmann.de

Öffnungszeiten: Siehe Internet

Mitglied des Bürgervereins
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Neugestaltung der Allee Unterrather Straße
zwischen Sylt- und Wangeroogestraße

 
Dieser Streifen befand sich in einem unschönen Zustand der mit Bombenschutt 
verfüllt war. Von Dezember 1984 bis April 1985 hat der Bürgerverein in einer 
Aktion „Öffentliches Grün in Selbsthilfe“ mit Hilfe unserer Mitglieder und des 
Gartenbauvereins Düsseldorf - Unterrath Gegr. 1933, sowie einiger Sponsoren 
die Allee an der Unterrather Straße zwischen Sylt- und Wangeroogestraße ge-
schaffen.
Dafür haben wir 1985 den Umweltschutzpreis der Stadt Düsseldorf erhalten.
Von Dezember 2018 bis zum Frühjahr 2019 wird die ganze Allee auf Initiative des 
Flughafens neu gestaltet. Die inzwischen vermoderten Bahnschwellen werden 
entsorgt. Die Beete werden nicht mehr erhöht sondern niveaugleich mit dem 
Weg neu angelegt.
So soll der Weg durch die Anlage einen festen Belag bekommen, der an den je-
weiligen Enden mit Pfl aster gestaltet wird. Die Beete und die Bepfl anzung werden 
durch das Garten- Friedhofs- und Forstamt der Stadt Düsseldorf erneuert. Eine 
weitere Bank soll zum Verweilen dort aufgestellt werden.
Die Plastik „Das sich wiegende Kind“ von Grete Gemmert, sowie die Erinne-
rungsplatte des Bürgervereins“ be-
fi nden sich bereits schon bei einem 
Steinmetzbetrieb zur Restaurierung. 
Nach Fertigstellung der Anlage werden 
beide wieder hier ihren Platz fi nden.

Karlheinz Kürpig
Ehrenvorsitzender
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Elektro Koenen GmbH
Mettlacher Straße 57 
40468 Düsseldorf

Telefon 0211 / 4 22 00 87
info@elektro-koenen.de
www.elektro-koenen.de

Seit rund 100 Jahren für Sie da

Elektro Koenen berät, installiert und repariert

• Projektierung, Beratung, Verkauf, Montage, Service

• Elektrische Licht-/ Kraftanlagen und Reparaturen

• eCheck

• Klingel-, Sprech- und Videoanlagen

• Antennen-, Kabelfernseh- und Satellitenanlagen

• Datennetze und PC-Anlagen

• Blitzschutz für Innen und Außen

Auf Wunsch auch gemeinsam mit unseren erfahrenen Partnern.

Mitglied im Bürgerverein
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Axel Weber offi ziell eingeführt 

UNTERRATH. Die evangelische Kirchengemeinde Düsseldorf-Unterrath hat 
nach mehreren Jahren wie der einen eigenen Pfarrer. Mit Axel Weber (55) 
baut sie auf eine neue Zukunft. Und das gilt durchaus auch im Wortsinn. 
Es ist eine Geste mit Sym bolkraft: Architektin Barbara Schophaus überreicht 
dem neuen Pfarrer beim Einführungsgottesdienst einen Baustein. Er wird im 
neuen Gemeindehaus vermauert. Noch im Oktober werden die ersten Fun-
damente gesetzt. Ab September 2019 soll der Bau gemeinsam mit der Pe-
truskirche und dem früheren Pfarrhaus das neue Gemein dezentrum an der 
Straße „Am Röttchen“ bilden. 
Für Pfarrer Weber soll hier ein neuer „Sammelpunkt“ für die evangelischen 
Christen im Stadtteil entstehen, ein Ort, der versöhnt“ und wo die Gemeinde 
sich „als Gemeinschaft versteht“, sagt er in seiner Predigt. Wenn das gelän-
ge, „wäre es mir eine Freude und eine Ehre, wenn ich mein Scherfl ein da zu 
beitragen könnte.“ 
Es war eine schwere Zeit für die derzeit circa 5700 Gemeindeglieder. Die 
Aufgabe von Matthäus- und Pauluskirche, der Verlust von bald drei Gemein-
dehäusern und der Weggang der drei zuletzt fest angestellten Pfarrer haben 
in den letzten fünf Jahren für Verwirrung, Ent täuschung, Wut und Spal tung 
gesorgt. Heinrich Pucks, amtierender Leiter des Kirchenkreises Düsseldorf: 
„Am Horizont erscheint nun eine andere Zukunft. Es ist Zeit, noch einmal so 
richtig Gas zu geben.“ 
Befreundete und benachbarte Pfarrer, Vertreter der katholischen Kirchenge-
meinde „Heilige Familie“, Mitarbeiter, das Presbyterium, Freunde und Politi-
ker sprachen Pfarrer Weber durch Handaufl egung Segenswünsche für sein 
neues Amt zu. Unter den zahlreichen Gottesdienstbesuchern waren auch 
Ehefrau Veronika und die vier erwachsenen Kinder. 
Die nächsten beiden großen Ziele der Gemeinde sind bereits markiert: Schon 
in Kürze soll ein zweiter Pfarrer gewählt und eingestellt werden. Und die Ge-
meinde hofft für die Zukunftssi cherung weiter auf Kooperationen oder Fusion 
mit einer anderen Düsseldorfer Gemeinde. Viel Arbeit also auch für Pfarrer 
Weber, der seinen Dienst bereits am 13. August angetreten hatte. In der Zwi-
schenzeit, so scheint es, hat er - im übertragenem Wortsinn - bereits bei 
vielen Gemeindemitgliedern „einen Stein im Brett“.  

Mit freundlicher Genehmigung von Hans-Dieter Budde

Baustein für den neuen Pfarrer
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Workshop Unterrather Hallenbad
Am 6. November 2018 fand in der Aula der Elsa-Brandström-Schule, An der 
Golzheimer Heide 120, ein Workshop zu den Themen „Unterrather Hallenbad“, 
„Neugestaltung des südlichen Ende der Kalkumer Straße“ sowie „Neugestal-
tung der Ecke Ulmenstraße/An der Piwipp“ statt.
Eingeladen hatte das Stadtplanungsamt der Landeshauptstadt Düsseldorf. Wie 
stark das Interesse der Bevölkerung an den Themen ist wurde bereits am Eingang 
sichtbar, wo sich eine Schlange bildete. Es hatten sich ca. 140 Personen vorher 
angemeldet, am Ende waren es ca. 250 Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Vom Stadtplanungsamt waren mehrere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unter 
der Leitung der Beigeordneten für Planen, Bauen, Mobilität und Grundstücks-
wesen der Landeshauptstadt Düsseldorf, Frau Zuschke, anwesend. Ebenso wa-
ren Vertreter der Bäderbetriebe, der Firma Rewe und der Firma Berlinhaus für 
den Workshop nach Unterrath gekommen.
Nach einer kurzen Einführung durch Frau Zuschke hatten die anderen Investo-
ren die Möglichkeit, ihre Ideen und Planungen für die einzelnen Themenbereiche 
vorzustellen. In dem anschließenden Workshop hatten dann die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, an verschiedenen Tischen ihre Fragen, Ideen, Bedenken 
und Wünsche zu den einzelnen Themengebieten vorzutragen und zu diskutieren.
Abgeschlossen wurde die Veranstaltung mit einer kurzen Zusammenfassung 
der Diskussionen an den einzelnen Tischen.
Dabei wurde festgestellt, dass der Neubau des Rewe-Marktes auf dem Gelände 
des jetzigen toom-Baumarktes eine allgemeine Zustimmung fand.
Bei der Gestaltung der Gebäude Kalkumer Straße 1 und 2 – 4 bestand überwie-
gend die Meinung, dass dortige Neubauten sich in Höhe und Gestaltung an die 
umliegenden Gebäude anpassen sollen.
Bezüglich des Standortes für das Stadtbad konnte keine eindeutige Meinung an 
dem Abend ermittelt werden. Es wurde allerdings von mehreren Teilnehmern 
bedauert, dass es wohl an beiden Standorten keinen Saunabereich mehr geben 
wird.
Da durch die hohe Zahl von Besuchern unter Umständen nicht alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihre Meinung darlegen konnten, bestand die Mög-
lichkeit noch bis zum 30. November diese per Post oder Mail an das Stadtpla-
nungsamt zu senden.

Eine Übersicht über das Projekt kann unter der Internet-Adresse
https://www.duesseldorf.de/stadtplanungsamt/projekte/qualitaetssichern-
de-verfahren-alt/unterrather-hallenbadsuedlich-an-der-piwipp.html
eingesehen werden.                                                                       H.J.V.
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Radlerfalle Rumpelpfl aster 
Umbau der Unterrather Straße verzögert sich weiter

Bis Oktober sollte der Umbau der oberen Unterrather Straße 
beginnen. Verzögert sich der Baustart jetzt bis Herbst 2019? 
Sicher ist nur:  Es wird viel teurer - auch für die Anwohner.

Zwischen der ehemaligen Gaststätte „Zur Klinke“ und der Bahnun-
terführung wechseln sich Kopfsteinpfl aster, Asphalt und Schlaglö-
cher ab. Mittendrin nicht mehr genutzte Straßenbahnschienen. „Hier 
stürzt mindestens einmal pro Woche ein Radfahrer“, sagt eine An-
wohnerin. Und die Apotheke verkauft Verletzten regelmäßig Pfl aster. 
Vor 10 Jahren weihte der damalige Oberbürgermeister Dirk Elbers 
den Platz vor der „Klinke“ ein. Zeitgleich beginnen die Planungen 
zum Umbau der restlichen Unterrather Straße. Die überbreite Fahr-
bahn sollte verengt, fast 50 Parkplätze geschaffen, Bordsteine ab-
gesenkt und 13 neue Bäume gepfl anzt wer den. Die Kosten werden 
2009 mit 700.000 Euro veranschlagt. 
2011 soll begonnen werden. Nichts passiert. 2015 dann heißt es, 
man wolle abwarten, bis Versorgungsleitungen zu den neu erbauten 
Häusern des „Klinkebogens“ liegen. Anfang 2018 ziehen die ersten 

Rumpelpfl aster und ungenutzte Straßenbahnschienen auf der Unterrather Straße werden 
vorerst nicht entfernt. Rechts der Anfang des Jahres bezogene „Klinkebogen“, vorne der 
Samstags-Wochenmarkt.                                                                                    Foto: Budde
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Mieter ein. Im März verspricht die Stadtverwaltung in der Bezirks-
vertretung 6, der Baustart erfolge „spätestens im 3. Quartal dieses 
Jahres“ – also bis 30. September 2018. Auf Nachfrage des Rhein 
Boten heißt es jetzt: Das Versorgungsnetz in der Straße muss erst 
einmal neu erfasst werden. Die Kosten seien auf über eine Million 
Euro gestiegen. Neue Beschlüsse in der BV 6 und im Stadtrat seien 
nötig, alle Aufträge müssten neu ausgeschrieben werden. Insider 
sprechen von einem Baubeginn „eventuell bis Herbst 2019“ – wenn 
sich bis dahin überhaupt Firmen fi nden, die freie Kapazitäten haben. 
Teurer wird es nicht nur für die Stadt, sondern auch für die Hausei-
gentümer. Denn die Unterrather Straße gilt hier als „Anliegerstraße“. 
Und das bedeutet: Bei Fahrbahn, Beleuchtung und Entwässerung 
müssen diese bis zu 50%, bei den Gehwegen und Parkstreifen bis 
zu 60% zuzahlen. Das wird sich auf die Mieten auswirken. Wieviel 
genau das sein wird, wisse man, so die Stadtverwaltung, „erst mit 
Feststellung der Bausumme bzw. nach Vorliegen der Rechnungen.“ 

Mit freundlicher Genehmigung von Hans-Dieter Budde

Jeck on doll
Mer hant de Nas, mer hant de Nas,
mer hant de Nas noh lang nit voll!
Hütt semmer all janz jeck on doll!
Hütt semmer all janz jeck on doll!

Funkemarie, Funkemarie,
schmießt hütt de Been janz en de Höh!

Dä Cowboy es mem Colt am knalle,
do es dä Sheriff ömjefalle!

Ech jonn als Doll on du als Jeck.
Op eemol es min Pappnas weg!
Dat es ejal, och wenn se fott es,

de Stemmong lang noh nit kapott es!

Ons Düsselstadt, ons Düsselstadt
es raderdoll on nie schachmatt!

Mer send am danze on am sprenge,
mer Jecke dont et Zepter schwenge!

Quelle: Monika Voss „Onger ons jesaht“ - Droste
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
 A

lles! Satz-D
ruck-W

erbung 2019

Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner  

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211/ 9 448383
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend
 Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
 Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach!
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fi schtaxi.de oder 0211 - 2 39 14 17
Der Düsseldorfer Lieferservice für exklusive Fischgerichte

Restaurant: Grafenberger Allee 67 · 40237 Düsseldorf
 Telefon: 0211 - 2 51 91 53

 Küchenzeiten: täglich 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
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Allen Mitgliedern, 
die im Januar und Februar

ihren Geburtstag feiern,
wünscht der Vorstand

des Bürgervereins
und die Heimatblattredaktion
alles Gute und Gesundheit
für das neue Lebensjahr.

Verstärkung gesucht!
Wir suchen Personen, welche bei der Gewinnung von Referenten 
für unsere monatlichen Versammlungen helfen.
Haben Sie Interesse, uns bei der Gestaltung der Mitgliederabende 
zu unterstützen, so setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Sie erreichen uns telefonisch unter 0211 / 602 87 38 (Bürgertelefon 
mit Anrufbeantworter) oder per E-Mail über die Adresse:
buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de

Facebook, Twitter, Google+
... sind für Sie keine Fremdworte?

Für die Unterstützung der Geschäftsführung suchen wir jemanden 

als                         2. Geschäftsführer/in,

der für uns u. a. die Darstellung des Bürgervereins in den sozialen 

Medien einrichtet und betreut.

Wenn Sie oder Personen aus Ihrem Umfeld den Bürgerverein 

ehrenamtlich unterstützen möchten, schreiben Sie bitte an unsere 

Geschäftsführerin: (E-Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de).

Wir freuen uns auf Sie.
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Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Samstag, 30. März 2019 um 15:00 Uhr

(Terminverlegung)
DRK-Unterrath zentrum plus, Eckenerstr. 1, 40468 Düsseldorf

 
Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Annahme der Tagesordnung 

3. Niederschrift über die letzte Hauptversammlung 

4. Geschäftsbericht/Tätigkeitsbericht 

5. Kassenbericht 

6. Kassenprüfbericht 

7. Aussprache 

8. Entlastung des Vorstandes und Kassierers 

9. Ehrung von Mitgliedern 

10. Behandlung von Anträgen 

11. Verschiedenes 

12. Schlusswort 

Bitte zeigen Sie als Mitglied des Gartenbauvereins Düsseldorf-Unterrath 
1933 Ihr Interesse am Verein und nehmen Sie an der Jahreshauptver-
sammlung teil. 

Bitte den Jahresbeitrag (Mitglieder 15,00  , Familienmitglieder 4,00  )
überweisen, auf das Konto der PSD Bank Rhein-Ruhr eG: 
IBAN: DE76 3006 0992 0135 5866 01 BIC: GENO DE F1 P05 

Der Vorstand

GBVU • H. Conrady • Auf den Geisten 18 • 40468 Düsseldorf • Fon: 0211-410702 • Datum: 2018-10-29 
E-Mail: gartenbauverein-unterrath@gmx.de • Internet: www.gartenbauverein-unterrath.de
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Mitglied im Bürgerverein

BE S TAT T U NG E N

0211 - 422 04 18

40468 Düsseldorf
Auf den Geisten 13

Bestattungen@Orlob.de

OR LO B

0211 - 65 41 45

www.orlob.de

Ihr Partner im Trauerfall

Westfalenstraße 39  
40472 Düsseldorf

Hausbesuche jederzeit
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorgen 

Bestattungsvorsorge heißt:
Vorher alles regeln - selbst bestimmen
Wir beraten Sie fachkundig.

24 Stunden 
erreichbar



33

Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933 

Veranstaltungen 2019 
Sa. 16.03.2019 

„Knechtstedener Gartenseminar‘‘ 
im Kloster Knechtsteden, Dormagen 

Sa. 30.03.2019 um 15:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung „Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath“ 

zentrum plus DRK Unterrath, Eckenerstr. 1, 40468 Düsseldorf 

Sa. 27.04.2019 von 11:00 bis 13:00 Uhr 
„Tauschbörse für Pfl anzenfreunde“ 

in Kooperation mit dem 
„zentrum plus“/DRK Unterrath, Eckenerstr. 1, 40468 Düsseldorf 

06.05. bis 10.05.2019
Seminar „Steinfurter Gartentage“ 

im Kreislehrgarten Steinfurt. 

Sa. 15.06.2019 
Jahresbusfahrt zum Garten Picker in Borken 

Sa. 28.09. 2019 
Verbandstagung des Landesverbandes 
der Gartenbauvereine NRW in Essen 

Sa. 19.10.2019 um 15:00 Uhr 
Herbst-Mitgliederversammlung 

„Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933“ 
zentrum plus DRK Unterrath, Eckenerstr. 1, 40468 Düsseldorf

GBVU • H. Conrady • Auf den Geisten 18 • 40468 Düsseldorf • Fon: 0211-410702 • Datum: 2018-11-07 
E-Mail: gartenbauverein-unterrath@gmx.de • Internet: www.gartenbauverein-unterrath.de
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I
Wärme für Düsseldorf.
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Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933 

Tagesbusfahrt zum Garten Picker
und Schloss Lembeck

Termin: Sa. 15.06.2019 

Abfahrt: 10:00 Uhr DRK-Zentrum plus in D-Unterrath 
  Eckener Str. 1 /Ecke Kalkumer Str.,
  40468 Düsseldorf 

Rückkehr: gegen 18:30 Uhr in Düsseldorf-Unterrath 

Leistungen:  Hin- und Rückfahrt im modernen Reisebus,
 Eintritt Schloss Lembeck
 Eintritt und Führung im Garten Picker mit Kaffee 
 und Kuchen. 

Kosten: Mitglieder: 37,00 Euro
 Nichtmitglieder und Gäste: 40,00 Euro

Zeiten zur freien Verfügung (wie Mittagessen, eigene Erkundungen) 
sind eingeplant. 
Wie immer sind Partner, Freunde usw. recht herzlich eingeladen. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um schnelle Anmeldung 
durch Zahlung des Teilnehmerbetrages auf das Konto der PSD Bank 
Rhein-Ruhr eG. des Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933. 
IBAN: DE76 3006 0992 0135 5866 01, BIC: GENO DEF1 P05 

Absender bitte gut lesbar angeben. 

Bei Nicht-Teilnahme nach erfolgter Anmeldung besteht kein An-
spruch auf Rückerstattung. 

Der Vorstand würde sich über eine rege Beteiligung sehr freuen und 
wünscht schon jetzt eine Gute Fahrt. 

Der Gartenbauverein Düsseldorf-Unterrath 1933 tritt nur als nicht gewerblicher Ver-
mittler auf. Die ausgeschriebene Fahrt wird als Gruppenreise zum Selbstkostenpreis 

mit den oben aufgeführten Leistungen durchgeführt. Änderungen vorbehalten.
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40468 Düsseldorf · Langeoogstraße 14 · Telefon 0211 / 422 00 51 

Bauernstube Deppe
Ihr Speiselokal seit 50 Jahren in Unterrath

Geöffnet täglich ab 18.00 Uhr
Dienstags Schnitzeltag – 7,50 Euro

Mittwochs geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Deppe

Mitglied im Bürgerverein
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Heimatblatt Unterrath - Lichtenbroich:    

Wir von Chanzo Kenya e.V. freuen uns, dass wir jetzt auch  Mitglied im Bürgerverein 

Unterrath - Lichtenbroich sind . Wir sind ein junger, gemeinnütziger Verein ( mit Sitz in 

Unterrath) , der Hoffnungsquelle für Kenias Kinder sein will. Wir unterstützen ein Dorf im 

Hinterland der kenianischen Küste, ca. 50 km entfernt von Mombasa. Uns geht es dabei 

besonders um die Chancen im Leben von Kindern und Frauen. Unsere erste Hilfsaktion 

KeniAid wurde letztes Jahr im Rahmen  der Dürrekatastrophe in Ostafrika durch die 

Finanzierung von Lebensmitteln und vor allem Wasser durch Spenden durchgeführt. Das 

Dorf Mwandogo wird, wie viele andere kleine Dörfer im Hinterland, schon seit vielen Jahren 

bei solchen Notständen nicht von der Regierung unterstützt. Hätten wir hier keine Nothilfe 

geleistet, wären viele Kinder und ältere Menschen gestorben. Weltweit haben mehr als 820 

Millionen Menschen immer noch zu wenig zu essen, im Dorf Mwandogo sind es ca. 500 

Einwohner, davon ca. 2/3 Kinder und Jugendliche. Zur Zeit laufen drei Projekte: an erster  

Stelle der Brunnenbau, der lebensnotwendig für die Familien ist. In der Regel laufen die 

Frauen und Mädchen  5 - 10 km weit, um Wasser an den Quellen für das tägliche Leben zu 

holen. Wenn der Regen ausbleibt, ist dies besonders schwierig.  Seit Juni diesen Jahres 

haben wir  die „UJI Frühstücksbreiaktion für Kinder“  ins Leben gerufen, denn „nur mit 

Nahrung kann man lernen". Diese Unterstützung entspricht den UN Zielen, Mangel-

ernährung zu reduzieren und für eine gute Entwicklung von Kindern zu sorgen. Mit dem 

Projekt  "Makuti-Palmdach Herstellung" sorgen wir durch Hilfe zur Selbsthilfe für eine 

Verbesserung der Einkommenssituation der Frauen. Durch eine einmalige Anschub-

finanzierung konnten den Frauen die Grundlage für ihre Selbständigkeit in Herstellung und 

 

 CChanzo KKenya  
HHoffnungsquelle für Kenias Kinder e.V. 

Mecklenburger Weg 46 | 40468 Düsseldorf | E-Mail: chanzo@gmx.net  
Vorstand: 1. Vorsitzende: Barbara Becht |2. Vorsitzender: Gregory Kasenge| 3. Vorsitzende: Katharina Aust| Finanzvorstand: Franz Josef Kaul 

Steuernummer: 105/5887/2179 |Finanzamt Düsseldorf Nord |Vereinsregister Nr: 11 499|Amtsgericht Düsseldorf 

Bank: Deutsche Skat Bank |IBAN: DE97 8306 5408 0004 0008 11 |BIC: GENO DEF1 SLR 
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 Verkauf der Palmdächer ermöglicht werden. Das Projekt trägt sich seit dem selbst. 

Wir finanzieren diese Projekte durch verschiedene Aktionen hier in Düsseldorf. Wir führen 

Info- und Verkaufsstände durch, bei denen zum einen selbstgemachte Produkte aus dem 

Bereich Küche, Kosmetik und Hildegardmedizin ( hochwertige / Bio-Qualität) verkauft 

werden, sowie kenianische Produkte aus Holz und selbsthergestellte Tücher der Frauen. Im 

Sommer haben wir einen Sponsorenlauf veranstaltet, mit dem wir die Startfinanzierung des 

Brunnens ermöglichen konnten. Es werden immer wieder Infoabende angeboten und wir 

bilden für verschiedene Themen Arbeitsgruppen. Jede Spende geht bei uns 1 :1 nach Kenia, 

da wir alle ehrenamtlich arbeiten und nur geringe Verwaltungskosten haben. Wir suchen 

momentan intensiv Menschen, die aktiv bei uns mitmachen wollen - Jung und Alt, Schüler, 

Studenten, Hausfrauen, Berufstätige und Rentner sind alle herzlich willkommen, jeder kann 

sich nach seinen Möglichkeiten und seiner Zeit einbringen. Ebenso kann man uns und somit 

die Frauen und Kinder in Mwandogo mit einer Mitgliedschaft, einer Spende (einmalig, 

regelmäßig  oder zu einem Anlass, z.B. Geburtstag/ Jubiläum) sowie einer UJI- Patenschaft 

unterstützen. Wir freuen uns, wenn Sie Interesse haben, uns finanziell oder durch aktive 

Hilfe zu unterstützen - nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Für Fragen sind wir immer 

offen und stehen zur Verfügung.  

Wir freuen uns auf SIE  - EUCH! 

Herzliche Grüße der Vorstand und die Aktiven von Chanzo Kenya e.V. 

  

       __________________________________                                                                  

 Vorstandsvorsitzende Chanzo Kenya e.V.    

Kontaktangaben: 

 Adresse: Mecklenburger Weg 46, 40468 Düsseldorf 
 E-Mail: chanzo@gmx.net 
 Webseite: https://www.facebook.com/chanzo.kenia 
 Telefon: 0157 81793647 
 Bank:  IBAN DE 08 3016 0213 3406 2440 15 ( Volksbank Düsseldorf-Neuss eG) 
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Am Röttchen 95
40468 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 42 54 34

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 16.30 – 24.00 Uhr
Do. Ruhetag
Fr. – So. 10.00 – 24.00 Uhr

Gaststätte Köhler

Mitglied im Bürgerverein
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Erinnerungsdaten 2019 

1394 Herzog Wilhelm schließt das Kirchspiel Hamm in die 
 städtische Freiheit ein.

01.01.1829 Der Kunstverein für die Rheinlande und Westfalen wird 
 von Wilhelm Schadow, Ignatz Mosler, Karl Immermann
 und Heinrich Kortüm gegründet.

01.01.1934 Die drei rheinischen Wertpapierbörsen Essen, Köln   
 und Düsseldorf werden von der Regierung zur
 „Rheinisch-Westfälischen Börse, Sitz Düsseldorf“ vereinigt. 

01.01.1999 Das Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung ist aus
 der Stadtverwaltung ausgegliedert und fi rmiert nun unter
 dem Namen „Awista“ als eine eigenständige GmbH.

05.01.1959 Die Telefon-Seelsorge wird von der evangelischen 
 Kirche in Düsseldorf gegründet.

14.01.1984 Im restaurierten Schlossturm wird das
 Schifffahrtmuseum eröffnet.

31.01.1964 Umbenennung der Nordbrücke in Theodor-Heuss-Brücke.

01.02.1879 Der Stoffeler Friedhof wird eröffnet.

02.02.1954 Das Jugendhaus Düsseldorf, Bundeszentrale für 
 katholische Bildungsarbeit am Carl-Mosters-Platz, 
 wird eröffnet.

12.02.1874 Gründung der Firma Haniel & Lueg.

16.02.1799 Todestag von Kurfürst Karl Theodor,
 Herzog von Jülich und Berg.

25.02.1624 Einweihung der Kapuzinerkirche an der Flinger Straße.

28.02.1959 Eröffnung des Benrather Schwimmbades.

Quelle:
Erinnerungsdaten für die Landeshauptstadt Düsseldorf  2019

Erinnerung macht neugierig
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Alde Düsseldorfer
Hütt kennt se kinner mieh. Et wore de Schäng, de Döres on de Dri-
ckes. Se sind als lang dot. No soll mer Dode nix Schleihtes nohsage, 
doch, wat wohr eß, eß wohr. Die drei Kompane konnte schneller 
löge wie e Pähd löft.
Also, et wor nohm ehschte Weltkreeg, do kom ne Engländer noh 
Düsseldorf, öm ons Stadt on de Lütt kennezelihre. He hät jehöht, dat 
in Düsseldorf die Minsche all steenald wöhde, on no wollt he wisse, 
ob dat am Wasser oder an de jode Loft lög, die mer domols noch 
hadde. Im „Goldene Ring“ trof he noch usjerechnet die drei Schen-
nöster on för die wor die Frogerei von dem Inglischmän e jefonge 
Fresse. Als he no dem Schäng frogde: „Wie ald sind ju eijentlich?“, 
säht he „Sewenonnüngzig“ on hät sinn Flönz mit Ölk wihderjejesse. 
Vom Döres on Drickes kridd he ze höre, dat se nüngonnünzig on 
hondert Johr ald wöre. „Äwer do in de Eck, do sitz minn Broder, 
de eß als honteronzwei Johr ald“, sagt de Döres on müffelt wihder, 
„äwer de hät von onse Pap e Fimännche jekritt, weil he dem Opa 
soewe met en Nold in de Fott jepitscht hät.“
„Uas“, reef do de Engländer on riß de Ooge wihd op, „uie old sein 
denn da euere Opa?“ – „Dat kann ich nit eso jenau sage“, jröselt 
de Döres, „do mößt ich ens ewens nohm Pastor von Lambätes er-
öwerspringe, de hät dat im Bohk stonn, denn de Pastor do, Mister 
Inglischmän, de hät onse Opa jedöhft.“

So koome vom Höresage on Wihderverzälle de Lüje in de Welt.

 Quelle:
 Verzällches us Ongerrod on Leetebrohk – Jupp Stephan

Liebe Leserin, lieber Leser!

Berücksichtigen Sie bitte bei Ihren

Einkäufen unsere Inserenten!
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Unterrather Weihnachtsmarkt

Am Wochenende um den 1. Advent fand wieder der bekannte Unterrather Weih-
nachtsmarkt statt. Dieser wird von den Einkaufs-Trümpfen Unterrath e. V. und den 
an dem „Unterrather Runden Tisch“ angeschlossenen Vereinen, Institutionen und 
Organisationen durchgeführt.
In der Halle an der Eckenerstraße 49 und auf dem Platz davor hatten wieder 50 
Vereine, Verbände und Unternehmen aus Unterrath die Möglichkeit, sich zu prä-
sentieren. Mit einem umfangreichen Angebot an Getränken, Speisen und Deko-
rations- sowie Geschenkideen konnten sich die Besucherinnen und Besucher aus 
nah und fern auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. Genauso traditi-
onell wie der Weihnachtsmarkt ist der Verkauf von selbst hergestelltem Spritz-
gebäck durch den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V. Auch in 
diesem Jahr wurden durch viele Helferinnen und Helfer im Vorfeld aus 24 Kilo-
gramm Mehl und den weiteren Zutaten zentral der Teig nach dem altbewährten 
Rezept hergestellt und dann in vielen Küchen in Lichtenbroich und Unterrath zu 
Spritzgebäck verarbeitet und gebacken.
Zusätzlich konnte der Bürgerverein noch Quittengelee und Tannengrün verkaufen.
Am Samstag von 12:00 Uhr bis 21:00 Uhr und am Sonntag von 12:00 Uhr bis 18:00 
Uhr wurde der Verkaufsstand durch Mitglieder und Familienangehörige in mehreren 
Schichten besetzt. Leider war das Wetter (Regen in wechselnder Stärke an beiden 
Tagen) für die Aussteller auf dem Freigelände nicht so gut. Trotzdem konnten bis auf 
einen kleinen Rest alle Tüten mit dem Spritzgebäck verkauft werden.
Der Bürgerverein dankt allen Helferinnen und Helfern im Vorfeld und an den bei-
den Tagen für Ihren Einsatz.
        H.J.V.
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ZUR
RestaurantRestaurant

Kalkumer Straße 16
40468 Düsseldorf
Tel./Fax +49 211 - 42 50 64

Räumlichkeiten
für bis zu 40 Personen
Kegelbahn

Trauerfeiern / Beerdigungen pro Person 12,50 Euro
Montag bis Samstag 16.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 16.00 Uhr – 22.00 Uhr

Dienstag Ruhetag
- Mitglied im Bürgerverein -
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Joode Vörsätz
Nä, wat hammer dies Johr als widder ene Hoope Fierdaach am Hals jehatt! 
Mr es jo us de Festivitäte ja nimmieh erusjekomme.
Lütt, die wo fottjefahre send, wore prima draan. Se bruchden bloß zwei Ur-
laubsdaach zo nähme on hadden domet trek zwei Woche Ferije am Been, 
hannt sech ene sportleche Deu aanjedonn, send dörch de Loip jerötscht 
odder öwer de Pist jejöckt on schlank wie en Pinije widder aan de Düssel 
aanjekomme.
Lütt, die wo hee jebleewe send on emol widder eso rechtech eene op Fa-
millich jemaht hannt, könne nu de Speckröllekes ja nimmieh aan een Hangk 
zälle. Ech sach bloß Plätzkes, Stolle, Rehrögge on Weihnachtsjans.
Jetz jöwt et bloß eens on dat wie alle Johr widder: Et moss en Diät jemaht 
wähde op Düwel komm erus, bzw. op Speck jank fott!
A propos Düwel! Min Omma selech hät fröher emmer jesaht: Kengk, pass 
op! Dä Wäch noh de Höll es met joode Vörsätz jeplostert.
Au weia! Hemmel odder Höll, dat künnt jo emol de Froch sin! Wenn ech dann 
schonn nit owe beem Pitter aan de Hemmelpootz emol aankomme sollt, 
doför onge en de fi es heeße Höll, dann möhd ech äwer ki eenzech Pongk zo-
vill op de Rebbe hann. Denn met Öwerjewecht kütt mr doch ussem Schwetze 
ja nimmieh erus! So’ne moppelije Knubbel deht vill fl öcker schwetze als wie 
so en spirrije Hipp odder e Latzejestell.
Sollt mr doch owe aan de Hemmelspootz emol erinjelosse wähde, deht ee-
nem so e Engelshemp och vill besser stonn, wenn dat locker fl ockech öm de 
Fijur falle kann. Also, loss jonn on nix wie eraan aan die Diät!   (2011)

Quelle: Monika Voss „Erjenswat es emmer“ - Droste

De Welt es am brenne
De Welt es am brenne an alle Ecke

hässe verjesse dat et ons jöwt?
Wie lang wellze Disch noch en Dinne Himmel verstecke

mer hannt doch immer so fest an Disch jeglöwt.

Öwerall Kresch on Elend on Not.
Fraue on Mütter hannt jenoch jekrische,

lang jeet dat werklisch nimmi joot,
komm schnell eraff on fahr dozwesche.

Herrjott lott et he op Ääde
endlisch öwerall Freede jäwe.

Quelle: Noch mieh Krätzkes on Jedichtjes vom Annemie Becker us Düsseldorf
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Gegen Kopfschmerzen

Silberweide    Salix Alba

Es gibt in Europa mehr als 25 Weidegewächsarten – Bäume, Sträu-
cher oder Bodenkriecher. Im Frühjahr kommen zunächst die Blüten 
(Kätzchen), bevor sich die Blätter zeigen.
Die Silberweide enthält u. a. Gerbstoffe, Salicylsäure, Populin und 
Flavonoide. Salicylsäure wirkt gegen Entzündungen, lindert Kopf-
schmerzen und senkt das Fieber, da sie schweißreibend ist. Hilfreich 
ist sie auch bei rheumatischen Beschwerden, Gicht und Schmerzen 
allgemein. Die synthetisch hergestellte Form von Salicylsäure ist un-
ter dem Namen „Aspirin“ allseits bekannt.
In der Klosterheilkunde verwendet man die Rinde der Silberweide, 
die man im Frühjahr von den Ästen abzieht, in kleine Stücke schnei-
det und trocknet.
Kopfschmerzen: 1 TL klein geschnittene Weidenrinde mit kochen-
dem Wasser übergießen, 15 Min. ziehen lassen, dann abseihen. In 
akuten Fällen 3 bis 5 Tassen täglich trinken. Der Tee sollte allerdings 
bei Asthma, Bronchitis und während der Schwangerschaft nicht an-
gewendet werden.
Entzündungen: Den Tee (wie oben angegeben) leicht abkühlen 
lassen, mehrmals täglich gurgeln, bis Besserung spürbar ist.
Fußschweiß: Ein Baumwollsäckchen mit zerkleinerter Rinde füllen 
und verschließen. Fußwanne mit heißem Wasser füllen, das Säck-
chen hineinlegen und ca. 10 – 15 Min. ziehen lassen. Wenn die Tem-
peratur erträglich ist, das Fußbad 8 Min. lang durchführen. Über ei-
nen Zeitraum von zwei Wochen täglich wiederholen.
Gicht & Rheuma: Zwei Handvoll getrocknete Rindestückchen in 
ein Baumwollsäckchen geben, verschließen und ins Badewasser 
geben. Während des Badevorgangs (ca. 8 Min.) im Wasser lassen.
Schuppen: 1 EL getrocknete Weideblätter mit ¼ l kochendem Was-
ser übergießen. Nach dem Erkalten fi ltern. Das Haar nach dem Aus-
waschen des Shampoos mit dieser Spülung behandeln. Nicht mehr 
auswaschen.

Quelle: Michaelskalender 2016
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Vorankündigung

Im Rahmen der „Offenen Kirche“ 
in der Petruskirche Düsseldorf-Unterrath,

Am Röttchen 10

fi ndet ein Konzert für Trompete und Klavier 
am Mittwoch, dem 6. Februar 2019 um 15:30 Uhr statt.

Antonio Villanueva, Solotrompeter
Zeynep Artun-Kircher, Pianistin 

Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten
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Diese Seite ist eine Einrichtung in unserem Heimatblatt zur Infor-
mation für unsere Lichtenbroicher Bürger und Bürgerinnen. Sie 
wird jeweils bei Veränderungen aktualisiert.

Angebote:
1 - im zentrum plus, Matthiaskirchweg 14:

1.1 - ein Kultur- und Sprachangebot für Migrantinnen angeboten, die neu in 
Lichtenbroich leben: 
Jeden Dienstag treffen sich zwei ehrenamtliche Mitarbeiterinnen mit interessier-
ten Frauen und Mädchen ab 16 Jahren. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf neue Teilnehmerinnen.  Anmeldungen nimmt das „zentrum 
plus“  entgegen. 
„zentrum plus“ Lichtenbroich, Matthiaskirchweg 14, Tel. 0211 59876048. 

2 - in der Jugendfreizeiteinrichtung „Blue Rock“, Lichtenbroicher Weg 96:
2.1 - für alle Kinder und Jugendliche von 8 – 15 Jahren: 
Montag bis Freitag von 13.30 – 18.30 Uhr (donnerstags allerdings nur für Mäd-
chen!) 
Offener Bereich mit Angeboten aus den Bereichen Sport und Spiel, Kreativität, 
Entspannung und Kochen. 
Montag bis Freitag von 13.30 – 15.00 Uhr Lerntreff (Hausaufgaben, Üben für 
Tests und Klassenarbeiten, Hilfe beim deutsch lernen,...) 
Ab 16.30 Uhr Montag: Näh-AG Dienstag: Gartenprojekt
  Mittwoch: Holzbrand-AG Freitag: Theater-Tanz AG
19.00 – 20.00 Uhr Mädchen- und Frauensport
eine Kombination aus Kraft- und Cardiotraining für Mädchen ab 12 Jahren und 
Frauen
Märchentag im Blue Rock für Kinder von 6 – 10 Jahren und ihre Eltern 
Sonntag, 27.01.2019 von 11.00 – 14.30 Uhr 
Nach einem kleinen Frühstück reist ein echter Märchenerzähler mit uns in phan-
tastische Welten. 
Im Anschluss können Fotos in Verkleidung gemacht und kleine Erinnerungstü-
cke für zu Hause gebastelt werden. 
Um ein kleines Entgelt für das Frühstück wird gebeten. 
Anmeldung bitte im Blue Rock unter 0211 - 94 11 56 
(eine Veranstaltung im Rahmen der Düsseldorfer Märchenwoche)

LICHTENBROICH
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Guido Esser - Handelsvertretung

Kieshecker Weg 3
40472 Düsseldorf

T. +49 211 - 98 92 056
M. +49 172 - 27 02 622
F. +49 211 - 98 92 056
guidoesser@sales.amc.info

Besser essen.
Besser leben.

Das Premium
Kochsystem

www.amc.info

Durchgehend geöffnet von:
Mo. – Fr. 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa. 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
… immer für Sie da

Apothekerin Dr. Andrea Malcher 
Matthiaskirchweg 6 · 40472 Düsseldorf
Tel. 0211 - 423 01 00 · Fax 0211 - 418 01 08 

Nutzen Sie unsere praktische und schnelle Bestellmöglichkeit 
über unsere Homepage: www.regina-apotheke.com

Mitglied im Bürgerverein
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LICHTENBROICH

2.2 - für Erwachsene mit Kindern im Kindergartenalter: 
Dienstags und mittwochs von 11.00 – 13.30 Uhr Deutschkurs für Anfänger mit 
Kinderbetreuung in Kooperation mit der evangelische Familienbildung (efa). 
Ansprechpartnerin von efa ist Frau Sabine Reyscher, Tel.: 0211 - 60 02 82 22. 

3 - in der Ev. Kita Krahnenburgstraße 19
3.1 - für Kinder ohne Kindergartenplatz im Jahr vor der Einschulung 
Das Projekt „Fit für die Schule“ wird von der Kita Krahnenburgstraße 19 angebo-
ten. Anmeldungen sind über die Diakonie Düsseldorf, Frau Pham, 
Telefon 0174 - 2 10 29 58 möglich. 

4 – im Jungen Schauspielhaus, Münsterstraße 446 
4.1 – Café Eden - ein Treffpunkt für Information und Begegnung, Kunst und 
Kultur 
Wir sind ein Begegnungsort für alle Menschen, jeglichen Alters und jeglicher 
Herkunft. Jeden Montag ist das Café Eden des Düsseldorfer Schauspielhauses 
im Jungen Schauspiel auf der Münsterstr. 446 von 16:00 – 22:00 geöffnet. Ne-
ben Theaterworkshops (unter anderem zum Spracherwerb) gibt es die Möglich-
keit bei Suppe und Tee ins Gespräch zu kommen, gemeinsam zu spielen, zu 
basteln, sich von der Zukunftswerkstatt Düsseldorf zum Thema Arbeit beraten 
zu lassen (16:00 – 18:00) oder unser Kunst- und Kulturprogramm ab 19:00 zu 
genießen — der Eintritt ins Café Eden ist frei. 
Kontakt: Tel. 85 23 777, cafeeden@duesseldorfer-schauspielhaus.de

5 – Welcome Point im Stadtbezirk 6, Rather Kreuzweg 43 
Bei Fragen oder Anliegen rund um das Thema Flüchtlinge und Integration kön-
nen Sie sich auch gerne an den Welcome-Point 6 im Rather Familienzentrum auf 
dem Rather Kreuzweg 43 wie folgt wenden: 
Tel. 20 03 24 14, Frau Saller (Caritas), Email Elisabeth.Saller@caritas-duesseldorf.de 
Tel. 1 74 01 46, Frau Reckmann(ASG), Email reckmann@asg-bildungsforum.de 
Tel. 38 73 42 49, Herr Schiefer (SKFM), Email schiefer.tobias@skfm-duesseldorf.de 

Alternativ können Sie auch die Bezirksverwaltungsstelle 6 unter Telefon 89 - 9 30 16
oder per Mail an bezirksverwaltungstelle.06@duesseldorf.de kontaktieren.
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„Klein-Korea” verändert sein Gesicht 
Die Weichen für die ersten Bauarbeiten in der Siedlung sind gestellt.

Dort wird unter anderem eine Seniorenwohnanlage entstehen,
außerdem sollen drei Mehrfamilienhäuser gebaut werden.

LICHTENBROICH (brab) In der Bezirksvertretung 6 ist der Bebau-
ungsplan-Entwurf für den nördlichen Volkardeyer Weg genehmigt 
worden. In einem kleinen Teilbereich der 1950 erbauten Wohnsied-
lung („Klein-Korea“) der Düsseldorfer Bau- und Spargenossenschaft 
(Dübs) sollen drei viergeschossige Mehrfamilienhäuser mit 54 Woh-
nungen und entlang der Krahnenburgstraße und am Einbrunger 
Weg eine Seniorenwohnanlage mit 81 Wohneinheiten entstehen. 
Die Seniorenwohnanlage soll den Bewohnern der Siedlung mit ih-
ren bislang 212 Ein- und Zweifamilien-Reihenhäuser mit insgesamt 
361 Wohneinheiten ermöglichen, im Quartier alt zu werden. Teilwei-
se leben die Bewohner schon seit vielen Jahrzehnten hier und sind 
vor Ort gut vernetzt. Die geplante Umgestaltung der Wohnsiedlung 
„Klein-Korea“ hatte für viel Unruhe im Stadtteil Lichtenbroich ge-
sorgt. Besonders den geplanten Abriss von 81 zum Teil stark sa-
nierungsbedürftigen Einfamilienhäusern wollten die Bewohner nicht 
hinnehmen. Inzwischen steht fest, dass die Gebäude im nördlichen 
Siedlungsteil in den nächsten Jahren nach und nach modernisiert, 
die Häuser im südlichen Teil durch Neubauten ersetzt werden. Dort 
wird mit 20 Prozent öffentlich gefördertem und 20 Prozent preisge-
dämpftem Wohnungsbau das Handlungskonzept Wohnen der Stadt 
voll umgesetzt. Damit soll weiterhin günstiges Wohnen im Quartier 
ermöglicht werden. Zurzeit liegen dort die Kaltmieten zwischen drei 
und acht Euro pro Quadratmeter. Die Stellplätze für die Seniorenan-
lage und die Mehrfamilienhäuser werden in Tiefgaragen eingerichtet. 
Da die Entwicklung des gesamten Gebietes in verschiedenen Zeit-
abschnitten stattfi ndet, kann den betroffenen Bewohnern innerhalb 
des Wohngebietes Ersatzwohnraum angeboten werden. Sie hatten 
aber immer wieder kritisiert, dass die Ersatzwohnungen schlechter 
als die bisher bewohnten Wohnungen seien. So haben einige Mieter 
ihre Häuser in Eigenleistung selber aufwendig ausgebaut.

Mit freundlicher Genehmigung von Frau Julia Brabeck

LICHTENBROICH
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„zentrum plus„ Lichtenbroich - Matthiaskirchweg 14 
Nach dem Arbeitsleben haben Sie endlich Zeit - für Begegnungen mit netten 
Menschen, für gemeinsame Aktivitäten, für neues Engagement. Wir Sie da-
bei, mit Gleichgesinnten neue Ideen zu entwickeln und in die Tat umzusetzen. 
Wir beraten Sie gerne, zu allen Fragen rund um das Leben im Alter.

Regelmäßige Veranstaltungen: 

Montag bis ab 11.00 Uhr  Offener Treff
Freitag: 12.00 - 13.30 Uhr Mittagstisch nach Vorbestellung,
  täglich frisch gekocht 

Dienstag und 14.30 - 16.00 Uhr Cafeteria 
Mittwoch: 

Montag: 10.15 - 11.45 Uhr Tanzmeditation
 10.45 - 12.15 Uhr Kraft- und Balancetraining 
  (Standtort Seniorenzentrum 
  Zum Königshof, Unterrather Str. 60) 
 14.30 - 16.30 Uhr Teppichcurling 
 monatlich Frauen im Gespräch

Dienstag:  11.00 - 12.30 Uhr AIKO Interkulturelle Begegnung
 13.00 - 15.00 Uhr Sturzprävention 
 14.00 - 16.00 Uhr  Bürgerberatung der Bezirkspolizei
 19.00 - 20.30 Uhr  Alltagsorientiertes Sprachangebot
  für Migranten und Teenagerinnen

Mittwoch:  9.30 - 11.00 Uhr  Qualifi zierte Beratung 
  für älter werdende Menschen 
 13.30 - 16.30 Uhr Spieletreff 
 14.00 - 16.30 Uhr  Handarbeitstreff 

Donnerstag:  10.30 - 12.30 Uhr  Teppichcurling 
 14.30 - 16.00 Uhr  Stammtisch für mobile Medien
 15.00 - 16.30 Uhr Bingo und Café
Jeden 3. Samstag 13.45 Uhr rollatorengerechte Spaziergänge
im Monat:  
Wir informieren Sie gerne über besondere Veranstaltungen und Angebote.
Tel. 0211/59 876 048, E-Mail andrea.faust@diakonie-duesseldorf.de 
www.zentrum-plus-diakonie.de 

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf. 
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Eckenerstraße 1, 40468 Düsseldorf, Telefon: 42 30 295 

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.

 
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon 42 30 295 

Die „zentren plus“ richten sich an Menschen im Vorruhestand, Rentnerinnen 
und Rentner, Seniorinnen und Senioren. Wir unterstützen Sie dabei, neue so-
ziale Kontakte zu knüpfen und bieten eine Vielzahl an Freizeit-, Gesundheits-, 
Kultur- und Bildungsangeboten sowie einen täglich wechselnden Mittagstisch 
an. Außerdem beraten wir individuell und persönlich zu allen Fragen rund um 
das Leben im Alter. Jeden Monat erscheint unser aktuelles Monatsprogramm.

Unsere Highlights im Januar und Februar: 
 

Wir wünschen allen Unterrathern und Unterratherinnen 
ein wunderschönes und gesundes neues Jahr und freuen 
uns, Sie auch 2019 bei uns begrüßen zu dürfen! 
 
Dienstag, 15.01., 10:00 Uhr 
Mein – dein – unser Viertel 
Unterrath in Bewegung 
Wir treffen uns regelmäßig, um Unterrath auf vielfältige Weise 
zu erkunden und Ideen für die Zukunft zu entwickeln. 
Weitere Termine: 29.01., 12.02. und 26.02., immer um 10:00 Uhr 
 
Freitag, 18.01., 10:30 bis 12:30 Uhr 
Neujahrsempfang 

  Wir begrüßen das neue Jahr mit Sekt und Selters und freuen 
  uns auf alle, die dies mit uns tun! 
 
  Freitag, 25.01. und 22.02., 15:00 Uhr 
  Hast du Töne?! 
  Singen mit Marlene Paschlies und Gästen 
  Kosten: 3,50 Euro inkl. Kaffee und Kuchen 
  Anmeldung erwünscht 



58

Unser regelmäßiges Programm für BürgerInnen ab 55 Jahren

Kürtenstraße 160 a
40472 Düsseldorf
Telefon: 41 95 37

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter

Sprachkurse:
• Englisch für Fortgeschrittene 
• Französisch 
 (mehrere differenzierte Kurse)
• Spanisch 
 (mehrere differenzierte Kurse)

Kunst:
• Mal- und Zeichenkurse
 Vermittlung verschiedener Techniken
 auf der Grundlage von Farbenlehre
 und Komposition. 
 (keine Vorkenntnisse erforderlich)

Gesundheit und Bewegung:
• Sturzpräventionsgymnastik
• Wassergymnastik
• Seniorengymnastik
• Tanzkreis 65+
• Boule für Anfänger
• Boule für Fortgeschrittene
• Wanderungen (Netzwerkerangebot)
• Fahrradtouren (Netzwerkerangebot)

Speiseangebote:
• Frühstückstreff St. Bruno
(Nur mit Düsselpass)
• Mittagstisch der „Tafel“
(Nur mit Düsselpass)
• Täglicher Mittagstisch für Alle

Personal Computer (PC), LAPTOP,
TABLET und HANDY
• PC-Kurs für Auffrischer
• PC-Kurs mit leichten Vorkenntnissen
• PC-Kurs für Fortgeschrittene
• Laptop, Tablet,  Handy - individuell
 (Einzelunterricht 45 Min.)
• ANDROID-Betriebssystem - individuell
 (Einzelunterricht 45 Min.)

Angebot für Menschen mit Demenz:
• Betreuungsvormittag für Menschen
 mit Demenz zur Entlastung der
 pfl egenden Angehörigen

Begegnung und Geselligkeit:
• Offener Seniorenclub 
• Gemeinsames Singen
• Freizeitkreis
• Offenes Café Muckefuck
• Sonntagscafé SuperNett
• Spieletreff (Netzwerkerangebot)
• Shogi (Japanisches Brettspiel)
• Tagesausfl üge

Beratung:
• Qualifi zierte Beratung zu allen Fragen
 des Älterwerdens 
• Fachvorträge zu seniorenspezifi schen 
 Themen 
• Bürgerberatung der Polizei Düsseldorf

Nähere Informationen,  Frau Iris Baldus

Anmeldung sowie Tel.: 0211/ 41 95 37

persönliche Beratungstermine: Iris.Baldus@caritas-duesseldorf.de

Die zentren plus werden gefördert von der Landeshauptstadt Düsseldorf.
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TUS Düsseldorf-Nord e.V. 1904
Eckenerstr. 49 · 40468 Düsseldorf

Telefon: 02 11/42 08 71 · Telefax: 02 11/4 96 22 54
www.tus-nord.de · TUS Duesseldorf-Nord@t-online.de 

Abteilung  Übungstage Uhrzeit Kontakt Telefon 

Turnen  Kinder 3-4 J.  Montag  16.30 - 17.30 Thomas Tolk 1 64 95 69
 Mutter + Kind  Donnerstag  09.30 - 10.30   
Gymnastik  Damen  Dienstag 16.00 - 17.00 Helga Braun 42 97 30
  Damen  Dienstag 19.15 - 20.15 Helga Braun 42 97 30
 Damen  Donnerstag 18.45 - 20.15 Ilyenko Rapp 0178 / 962 01 78
Gymn. Spiele*  Erwachsene Dienstag 20.00 - 22.00 Michel Siebel 0172 / 202 83 66
Gymn. Spiele*  Erwachsene Donnerstag 20.00 - 22.00 Brigitte Gruber 02012 / 44 96 96
Schwerathletik  täglich nach Vereinb. Kurt Büchel 0172 / 202 83 66
Tischtennis Jugend Dienstag 3) 17.00 - 19.00 E. Schaufl er 0172 / 676 10 73
 Jugend Mittwoch 1) 3) 17.00 - 19.00 E. Schaufl er 0172 / 676 10 73
 Jugend Freitag 1) 3) 17.00 - 19.00 E. Schaufl er 0172 / 676 10 73
 Erwachsene  Dienstag 2) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Mittwoch 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Donnerstag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
 Erwachsene  Freitag 1) 3) 19.00 -  22.00 Nils Gebel 0172 / 204 63 19
Tennis  Mo. - So. 08.00 -  22.00 Frank Boden  0172 / 278 69 95
Schach Erwachsene  Dienstag 19.30 -  22.00 Andreas Knospe 0172 / 971 17 74
Fußball** Jugend Di. - Do. 16.30 -  19.30 Silius Ulrich 66 21 56
 Senioren Dienstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
  Donnerstag 19.00 -  21.00 Michael Stirn 454 10 95
 Damen Donnerstag 19.00 -  21.00 Monika Roscher 42 87 46
Rollhockey U9 Samstag 09.30 -  11.00 Bärbel Paczia 422 09 47
 U11 Mittwoch 16.30 -  18.00 Dirk Barnekow 42 08 71
  Samstag 11.00 -  12.30 Dirk Barnekow 42 08 71
 U13 Di./Do. 17.00 -  18.00 Thomas Tolk 164 95 69
 U15 Mi./Fr. 18.00 -  19.00 Nicole Paczia 42 08 71
 U17/U20 Montag 17.30 -  19.00 n.n. 
  Donnerstag 18.30 -  20.00 n.n. 
 Damen Dienstag 18.30 -  20.00 Malte Nuber 417 96 25
  Freitag 19.00 -  21.00 Malte Nuber 417 96 25
 Herren II Mittwoch 19.00 -  20.30 Tobias Paczia 0173 / 158 45 80
 Herren I Mo./Di./Do. 20.00 -  22.00 Thomas Tolk 164 95 69
Rollkunstlauf  Montag  19.00 -  20.30 Celina Richter 0163 / 287 35 48
  Freitag 16.30 -  18.00 
Skaterhockey  Samstag 19.30 -  22.00 Benoit Krämer 0173 / 776 06 73
Inline-Hockey  Montag 20.00 -  22.00 Thomas Gans 0163 / 629 77 47
Roller-Derby   nach Vereinb. A. Rothardt 17 83 55 64

 *) An der Golzheimer Heide  1) Turnerheim Eckenerstraße
**) Bezirkssportanlage Ammerweg 2) Turnhalle Grundschule Farnweg
   3) TT-Halle Franz-Rennefeld-Weg

Mitglied im Bürgerverein
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Beitrittserklärung (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname: ..........................................  Geburtstag: ......................... 

Tel.: ......................................... E-Mail: ....................................................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Eintrittsdatum: ............................................... 
Jahresbeitrag 15,– Euro (Familienmitglieder je 5,– Euro)

Beitrittserklärung Familienmitglied

Name, Vorname: ........................................... Geburtstag: ......................... 

Anschrift: .................................................................................................... 

Stadtsparkasse Düsseldorf IBAN:  Commerzbank AG IBAN:
DE56 3005 0110 1004 8093 05 DE54 3008 0000 0483 0830 00
BIC: DUSSDEDDXXX BIC: DRESDEFFXXX

Ich bin damit einverstanden, dass meine
persönlichen Daten veröffentlicht werden.  ...................................................  
Einverständniserklärung siehe Rückseite.                     Unterschrift

Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., - Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
ldentifi kationsnummer: DE56ZZZ00000444773 - Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 
an, die vom Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V., auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Unterstützen Sie uns, die Lichtenbroicher und Unterrather Interessen zu ver-
treten. Werden Sie für 15,– Euro Jahresbeitrag Mitglied des Bürgervereins Un-
terrath 1909 und Lichtenbroich e.V.! Senden Sie die ausgefüllte Beitrittserklä-
rung an den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e.V.

Postfach 30 01 23 - 40401 Düsseldorf

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer                                       Postleitzahl und Ort

Ort, Datum und Unterschrift

IBAN: D E

BIC:



62

Für die Vereinsarbeit erfolgt die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten, 
insbesondere Name, Anschrift, Geburtsdaten, Bankdaten sowie weitere Kommunikati-
onsdaten. Zusätzlich speichern wird Informationen zur Vereinszugehörigkeit, Historie 
oder Veranstaltungen.
Diese Speicherung erfolgt alleine zur Verwaltung der Vereinsprozesse sowie der notwen-
digen und erforderlichen Informationspfl icht.

Die Daten werden sicher gespeichert und können nur von berechtigten Personen einge-
sehen werden. Wir versichern, dass unsere Datenverarbeitung auf Grundlage geltender 
Gesetze erfolgt und für die Vereinsarbeit notwendig ist.

Nutzerrechte:
Die/der Unterzeichnende hat das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe 
von Gründen zu widerrufen. Weiterhin besteht das Recht auf Korrektur, Löschung und 
Ein-schränkung der Nutzung. Unter der untenstehenden Adresse kann eine detaillierte 
Auskunft über den Umfang der Datenerhebung angefordert werden. Auf Wunsch kann 
auch eine Datenübertragung seiner Daten an eine dritte Stelle erfolgen.

Folgen der Nicht-Einwilligung:
Erfolgt keine Einwilligung bzw. ein vollständiger Widerruf zur Nutzung der Daten, so muss 
die Mitgliedschaft, Zusammenarbeit, oder Kooperation beendet werden, da der Verein auf 
die Erhebung und Verarbeitung der Daten angewiesen ist.

Kontakt:
Beschwerden, Auskunftsanfragen und andere Anliegen richten Sie bitte an:
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.
Postfach 300123, 40401 Düsseldorf
E-Mail: buergerverein@unterrath-lichtenbroich.de
Tel.: 0211/6 02 87 38

 Ich stimme der Nutzung meiner Daten nicht zu.
Die/der Unterzeichnende stimmt der Erhebung und Verarbeitung seiner personenbezoge-
nen Daten durch den Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V zu und erklärt, 
über seine Rechte informiert worden zu sein.

 Ich willige ein, dass meine Daten zur Kontaktaufnahme per Mail, Telefon, Fax usw.
 sowie postalisch genutzt werden dürfen.

 Ich willige ein, dass meine Daten (Name, Vita, Vereinszugehörigkeit) sowie Fotos
 im Vereinsheft gedruckt werden und ggfs. auf der Internetseite des Vereins veröffent-
 licht werden.

Name (Druckbuchstaben):

 
Unterschrift:

Einverständniserklärung und schriftliche Einwilligung zur Datennutzung durch den
Bürgerverein Unterrath 1909 und Lichtenbroich e. V.

gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der EU – Stand 2018
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Mitglied im Bürgerverein
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